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{2 Sdreirwerfar, 2 Schluflleuchten, 2 Elinkleudrlen} stets ongabrocfil rnd
belrieb:föhig sein. Zwei A -Rücksfrchler on der Anhängerrückwond säd
ein Gesdrwindigkeilssdrild 'äl km' sind erforderlidr. {§ §3, Abs. 4 und
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Bei von FuBoönoern on l-iolmen qeiührten Einodrszuqmosthinen ist vom
Here i nbreffi fi nirCn }o-mg se i te e i ne Leuchte
mif wei8em oder schwadr gelbem Licfil ohne SdreinwcrfemirLung {§turm-
lclerne) onzubriogen oder milzu{ühren. {§ 5S, Abr" 2 STYZO)
Zwei O-Rü*rtrohler sind in iedem Foil er-fordertidr. eina Yorrirhtung für
9rhollzeidran {Bollhupe) dagegen nitfit. {§ 53, Abs.,{ und § 55 Abs.4, §tVZOi

Bei Einodrszugmoschinen mit Anhönger ist die Beleuttung der Einoöszug-
-osffiuö cre sui Gruno oer Ärrgemarnen
Betriebserlaubnis om Eitrdtfisonh6nger vorhorrdene Belauehlungsontoge

- , Anhöngemond ongegeben sein. {§ 34, Abs. {, SIVZO}
-forrichtung für Schollzeichen (Bollhupe] ist erforderlidr. (§ 55, Abt. I STVZOI


